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Ä0l[FKHQ³�YRQ�+HLPEDFK�GXUFK�GHQ�]XN�QIWLJHQ�1DWLRQDOSDUN�(LIHO��
¾�0LW� GHP� 0l[FKHQ� $QVFKOXVV� DQ� GLH� 5XUWDOEDKQ� XQG� DQ� GLH� 5XUVHH�

6FKLIIIDKUW�
 

¾�0l[FKHQ� IlKUW� DXFK� DQ� DOOHQ� 6DPVWDJHQ� XQG� 6RQQWDJHQ� LQ� GHQ�
6RPPHUIHULHQ�15:��

 
'�UHQ�*HP�QG�� ���������� $P� NRPPHQGHQ� 3ILQJVWZRFKHQHQGH� ZHUGHQ�
HUVWPDOV�IDFKNXQGLJ�EHJOHLWHWH�%XVIDKUWHQ�GXUFK�GDV�]XN�QIWLJH�*HELHW�GHV�
1DWLRQDOSDUNV�(LIHO�DQJHERWHQ��'HU�'RSSHOGHFNHUEXV�Ä0l[FKHQ³�IlKUW�YRP�
+HLPEDFKHU�%DKQKRI�]XU�$EWHL�.ORVWHU�0DULDZDOG�XQG�ZHLWHU��EHU�GLH�.HU�
PHWHUK|KHQ� ]XU� 6FKLIIVDQOHJHVWHOOH� Ä6FKZDPPHQDXHO³� DP� 5XUVHH�� 9RQ�
GRUW�ZHUGHQ�%RRWVWRXUHQ��EHU� GHQ�6HH� DQJHERWHQ�� ,Q� GHQ�%XVIDKUWHQ�XP�
������8KU�XQG�XP�������8KU�ZHUGHQ�*lVWHI�KUHU� YLHOVHLWLJH� ,QIRUPDWLRQHQ�
UXQG� XP� GLH� 3ODQXQJHQ� ]XP�1DWLRQDOSDUN� (LIHO� VRZLH� ]X� GHU� EHVRQGHUHQ�
1DWXUODQGVFKDIW�JHEHQ�XQG�I�U�VlPWOLFKH�)UDJHQ�]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQ��

Die Fahrtroute verbindet touristisch interessante Ziele in der Region. Von Heim-

bach führt die Fahrt zunächst zur Trappisten-Abtei Mariawald, die 1480 von Zis-

terziensern als Priorat gegründet, 1802 säkularisiert und seit 1860 von refor-

mierten Zisterzienser-Trappisten neu besiedelt wurde. Mit dem gastronomischen 

Angebot stellt die Abtei Mariawald ein attraktives Ausflugsziel dar. 
 

Von dort geht es mitten durch die im Nationalpark Eifel angestrebten Buchen-Ur-

wälder weiter über den Höhenzug des Kermeters zur Rurtaalsperre Schwamme-

nauel. Diese ist mit 205 Millionen Kubikmeter Fassungsvermögen die zweitgrößte 



Talsperre in Deutschland. Der Sperrdamm hat eine Länge von 480 m und ist 72 

m hoch. Von dort ist ein Bootsauflug über den Rursee möglich.  
 

Nach circa 50 Minuten erreicht das Mäxchen wieder seinen Ausgangspunkt, den 

Bahnhof Heimbach. Mit einem Tagesticket können Interessierte nach der Rund-

reise erneut zusteigen, um an einem der interessanten Aussichtspunkte zu ver-

weilen und anderen Aktivitäten nachzugehen. Ein Zu-/ Ausstieg ist selbstver-

ständlich auch während der Rundreise an den Haltestellen Heimbach Amt, Ma-

riawald, Kermeter, Abzweig Forsthaus, Schwammenauel, Hasenfeld Kapelle, 

Hasenfeld Post möglich. 
 

Günstige Tagestickets machen die Anreise mit Bussen und Bahn attraktiv. Bei-

spielsweise kann eine ganze Familie mit dem Euregio-Ticket für 12,50 ¼�DQ�HL-
nem Wochenend- beziehungsweise Feiertag in der gesamten  Region „Euregio 

Maas-Rhein“ fahren. Für die Fahrt im Mäxchen ist ein gesonderter Fahrschein 

nötig, der beim Busfahrer erhältlich ist. Ein Tagesticket für Familien kostet 7 ¼��I�U�
Erwachsene 4 ¼�XQG� I�U�.LQGHU� �� ¼��(LQ]HOIDKUWHQ� I�U�(UZDFKVHQH� VLQG� I�U� �� ¼�
erhältlich, für Kinder kosten diese 1 ¼�� 
 

Während der Sommerferien in NRW wird das Mäxchen an allen Samstagen und 

Sonntagen fahren. An diesen Tagen plant das Staatliche Forstamt Schleiden, an 

einigen Haltestellen des Mäxchens geführte Wanderungen durch die Wälder des 

künftigen Nationalparks anzubieten.  
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+LQWHUJUXQGLQIRUPDWLRQHQ�]XP�1DWLRQDOSDUN�(LIHO��
 

¾�Das 0LQLVWHULXP�I�U�8PZHOW�XQG�1DWXUVFKXW]��/DQGZLUWVFKDIW�XQG�9HUEUDXFKHU�
VFKXW]� 1RUGUKHLQ�:HVWIDOHQ (MUNLV NRW) plant, ]XP� ��� -DQXDU� ���� in der 
Nordeifel per Rechtsverordnung den 1DWLRQDOSDUN� (LIHO� DXV]XZHLVHQ��Das Groß-
schutzgebiet liegt zwischen Nideggen im Nordosten und dem Königreich Belgien im 
Südwesten und umfasst die südlichen Teile der Kreise Aachen und Düren sowie den 
westlichen Teil des Kreises Euskirchen.    

 

¾�Der Verordnungsentwurf über den Nationalpark Eifel (s. www.nationalpark-eidfel.de) 
befindet sich bis zum 18. Juli 2003 in der sogenannten Offenlage. Alle Interessierte 
können den Entwurf einsehen und Ihre Anregungen und ggf. auch Bedenken bei den 
beteiligten Kreisen, Städten und Gemeinden schriftlich oder mündlich einreichen.  

 

¾�Der Nationalpark Eifel wird GHU� HUVWH� 1DWLRQDOSDUN� LQ� 15:�� gleichzeitig GHU� ����
1DWLRQDOSDUN�LQ�'HXWVFKODQG�und darüber hinaus�GHU�HUVWH�1DWLRQDOSDUN�GHU�ER�
GHQVDXUHQ�%XFKHQZlOGHU�sein. 

 

¾�Das Nationalparkgebiet soll ������Hektar (ha) mit überwiegend Waldflächen (rund 80 
%) umfassen. Etwa� ����GLHVHU�)OlFKH�HQWIDOOHQ�DXI�6WDDWVZDOGIOlFKHQ�GHV�/DQ�
GHV�15: (6.235 ha). Dabei handelt es sich um die Staatswaldgebiete Dedenborn, 
Hetzingen, Kermeter und Wahlerscheid. 'DU�EHU� KLQDXV sollen die Flächen des 
7UXSSHQ�EXQJVSODW]HV� 9RJHOVDQJ einfließen, der spätestens Ende 2005 seinen 
Betrieb aufgeben wird.  

 

¾�Mit dem Nationalpark sollen die für die Naturlandschaft der nördlichen Eifel cha-
rakteristischen Lebensräume und Lebensgemeinschaften auf bodensauren Standor-
ten zwischen 200 und 600 m über NN besonders geschützt werden. Dies sind insbe-
sondere /DXEZlOGHU�� 4XHOOJHELHWH�� %DFKWlOHU�� )HOVELOGXQJHQ� XQG� GLYHUVH� 2I�
IHQODQGELRWRSH.  

 

¾�Im Nationalparkgebiet kommen �EHU�����JHIlKUGHWH�3IODQ]HQ��XQG�7LHUDUWHQ vor. 
Ein Schutzzweck ist es, die Lebensräume u.a. folgender Tierarten zu bewahren bzw. 
wiederherzustellen: :LOGNDW]H��%LEHU��YHUVFKLHGHQH�)OHGHUPDXVDUWHQ��8KX��:HV�
SHQEXVVDUG��(LVYRJHO��1HXQW|WHU��0DXHUHLGHFKVH�XQG��6FKOLQJQDWWHU. 

 

¾�Bis zum 15. Juni (24:00 Uhr) sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, sich an 
der $XVZDKO�GHV�/RJRV�I�U�GHQ�1DWLRQDOSDUN�(LIHO zu beteiligen.  

 

¾�Im +DXV�GHV�*DVWHV�LQ�*HP�QG ist die Abstimmung per Stimmzettel möglich. 
Hier hat das Forstamt Schleiden die sechs Logo-Vorschläge in Großformat und 
eine verplombte :DKOXUQH aufgestellt. Die Öffnungszeiten des Haus des Gastes 
sind Mo – Fr von 8 – 19 Uhr, Sa von 11 –12 Uhr und So von 11-16 Uhr.  

 

¾�Die WHOHIRQLVFKH�$EVWLPPXQJ ist bei Tag und Nacht möglich und erfolgt mittels 
verschiedener Endziffern folgender Telefonnummer: 

• 0137 / 204444-�   für Logovorschlag ��
• 0137 / 204444-���  für Logovorschlag ��
• 0137 / 204444-���  für Logovorschlag � 
• 0137 / 204444-���  für Logovorschlag � 
• 0137 / 204444-���  für Logovorschlag ��
• 0137 / 204444-��  für Logovorschlag ��
• 0137 / 204444-�  für den Fall, dass kein Logovorschlag gefällt 

 

¾�Abstimmen SHU� ,QWHUQHW kann man auf der Nationalpark-Homepage 
ZZZ�QDWLRQDOSDUN�HLIHO�GH, die zur Zeit aufgebaut wird. Dort sind die sechs 
Logo-Vorschläge zur Begutachtung abgebildet. 
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